
Städtische
Bühnen?
„Welche Zukunft für 
die StädtiSchen Bühnen?” 

diSkuSSiOnSreihe iM 
chAgAllSAAl der 
StädtiSchen Bühnen 
frAnkfurt 

einlASS 18.0 uhr 
eintritt frei 
BegrenZte plAtZAnZAhl 

chAgAllSAAl – 
StädtiSche Bühnen
eingang über 
Besucherzugang Schauspiel 
oder Oper am Willy-Brandt-platz  
60311 frankfurt am Main 
www.kultur-frankfurt.de/buehnen
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Diskutieren sie mit 
Mehr als 50 Jahre nach Eröffnung der Theaterdoppel
anlage am WillyBrandtPlatz führt Frankfurt eine leiden
schaftliche Debatte: Neubau oder Sanierung – wie geht es 
weiter mit den Städtischen Bühnen? Welche Rolle spielen 
Theater und Oper zukünftig in Frankfurt?

Das Kulturdezernat initiiert zusammen mit dem Deutschen 
Architekturmuseum eine Diskussionsreihe mit Fachleuten 
aus Kunst und Städtebau.   
Wir fragen danach, wie andere Städte mit vergleichbaren 
 Herausforderungen umgehen. Wir fragen, was gute Oper 
und gutes Schauspiel heute und morgen benötigen – 
 technisch und künstlerisch. 

Bringen Sie sich ein, diskutieren Sie mit Expertinnen  
und Experten über die Zukunft der Städtischen Bühnen.  
Es geht um Frankfurts künstlerisches Herzstück für  
das 21. Jahrhundert.  

„Welche Zukunft für  
die StädtiSchen Bühnen?” 
diskussionsreihe des kulturdezernats  
der Stadt frankfurt in kooperation mit dem  
deutschen Architekturmuseum
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di 20. MärZ 2018, 19 uhr 
„Opern- und theAter-  
BAuten – erfAhrungen  
AuS Anderen Städten“ 
Jette Hopp – Snøhetta, neubau Opernhaus Oslo

CHristopH ingenHoven – ingenhoven architects,  
Sanierung düsseldorfer Schauspielhaus

Detlef Junkers – pfp plAnungS gmbh,  
neubau neues kraftwerk Mitte dresden  

moderation: Alf mentzer, hr2-kultur

di 24. April 2018, 19 uhr 
„der Ort deS theAterS –  
heute und MOrgen“ 
HAns-Jürgen DresCHer – präsident der  
theateraka demie August everding in München

JessiCA glAuse – regisseurin

mArion tieDtke – Schauspiel frankfurt,  

chefdramaturgin und stellvertretende intendantin

moderation: Christoph scheffer, hr-info

dO 17. MAi 2018, 19 uhr 
„der Ort der Oper –  
heute und MOrgen“ 
Brigitte fAssBAenDer – intendantin und regisseurin

CHristiAn sCHmiDt – Bühnenbildner 

keitH WArner – regisseur 

moderation: susanne pütz, hr2-kultur

Ergänzend zu dieser Diskussionsreihe ver anstaltet das 
Deutsche Architekturmuseum vier Vorträge und eine  
Ausstellung unter dem Titel „Große Oper – Viel Theater? 
Bühnenbauten im Europäischen Vergleich“(24.3.–13.5.).

mehr dazu erfahren sie auf www.dam-online.de. 


